
Bücherei Chronik 
 

Gegründet 1958 von Pfr. Dr. Kippes. 

Bestand: 206 Bücher davon 70 Bände „Karl May“, im Rückgebäude der Pfarrgasse 5, 

mit einer Größe von 6 qm. 

Ausleihungen im 1. Jahr 2.985 Medien. 

Leiter war Theo Thembrink, die Mitarbeiter waren die Mitglieder der Legio Mariä 

und die Jungendgruppe der Legio. 

Ausleihzeit sonntags nach dem Hauptgottesdienst. 

 

Ab 1965 übernahm Marianne Bieber die Leitung, der Buchbestand hatte sich 

auf 400 Bücher erhöht. Hauptsächlich Karl May Bücher. 

 

Von 1966 an war auch am Dienstagnachmittag Ausleihe, da Pfr. Stettler den Schüler- 

Gottesdienst einführte. Der Buchbestand wurde durch die Austauschbücherei in 

Würzburg immer aktuell gehalten. Neueinstellungen waren nur nach Aussortieren möglich. 

 

1973 fand der Zusammenschluss der kirchlichen Büchereien im Landkreis Aschaffenburg 

zur Kreis-Arbeitsgemeinschaft Aschaffenburg statt. 

Ziel ist die Ausbildung der Mitarbeiter und der Erfahrungsaustausch. 

Die ersten Kurse zur Basis 12 Ausbildung (Grundausbildung der Büchereiarbeit in 

12 Einheiten) wurde angeboten. 

 

1973 erfolgte auch die Anbindung an die Bayer. Staatsbibliothek München zwecks 

Fernleihe. 

 

1974 zog die Bücherei ins Roncalli-Zentrum um. Die Bücherei erhielt den Raum im 1. Stock 

über der ehemaligen Sakristei. In der Bücherei wurde auch der Evangelische Gottesdienst gefeiert,  

die Kirchenwäsche gebügelt und von verschiedenen Gruppen (u.a. die Legio Mariä) 

Treffen abgehalten.  

Der Bestand war auf 1.612 Büchern und 10.316 Ausleihen jährlich angestiegen. 

Ausleihzeiten waren dienstags, samstags und sonntags. 

 

1976 absolvierte Marianne Bieber die Ausbildung zur „Kirchlichen Bücherei- 

Assistentin“ (Ki Bü Ass) in Bonn. 

 

1987 erhielt die Bücherei einen zweiten Raum im Erdgeschoß (damalige Sakristei) 

dazu. Die Ausleihzeiten sind jetzt dienstags, donnerstags, samstags vor der Messe und sonntags 

nach dem Gottesdienst. 

Medienbestand insgesamt 4.574. Das sind Bücher, Zeitschriften, Kassetten und Spiele. 

Ausleihungen 15.969, eingetragene Leser 393. 

 

1989 erfolgte ein weiterer Umzug der Bücherei in die ehemalige Kegelbahn des  

Roncalli-Zentrums. Medienbestand 5.002, Ausleihe 19.227, Mitarbeiter 12, Leser 528; 

neu hinzu kamen CDs. 

 

1996 wurde ein Bestand von 6.881 Medien und 18.997 Ausleihen registriert. 

 

Ab 1.1.1997 übernahm Christine Herrmann die Leitung der Bücherei. 

Die Ausleihzeiten wurden erweitert. Die Öffnungszeiten betragen somit 8 Std. pro Woche. 

 

 



1998 absolvierten Christine Herrmann und Doris Schüßler in Bonn den Kurs zur 

„Kirchlichen Bücherei Assistentin“ beide mit der Abschlussnote sehr gut. 

Im Oktober 1998 feierte die Bücherei ihr 40jähriges Jubiläum. 

 

Von April 1999 – Mai 2020 war Christine Herrmann im Zweier-Team Vorsitzende der 

Kreisarbeitsgemeinschaft Aschaffenburg. 

 

Seit 2001 sind Christine Herrmann und Doris Schüßler (inzwischen ausgeschieden)  in der 

Kreisarbeitsgemeinschaft  als Ausbilder tätig. 

 

Die Bücherei stellte Anfang 2003 auf Computer um. In diesem Zuge wurde der Gesamtbestand der 

Medien auf Aktualität überprüft und entsprechend aussortiert. 

Dann mussten alle Medien erfasst und mit Barcode versehen werden. Nach 1 ½ Jahren Einarbeitung  

konnte im September 2004 die Ausleihe an zwei Arbeitsplätzen elektronisch abgewickelt werden. 

 

2007 wurde der Sachbuchbestand in neue Sachgebiete aufgeteilt. Die Folge ist eine deutlich erhöhte 

Benutzerfreundlichkeit. 

 

Zum 50jährigen Jubiläum 2008 fanden besonders viele Ausstellungen und Veranstaltungen statt. 

         

2014 hat die Bücherei einen Bestand von 4.645 Medien, der von 537 Lesern insgesamt 12.565 mal 

ausgeliehen wurde.  

 

2016 wurde der Umbau des Roncalli Zentrums geplant. Die Bücherei wird vergrößert und erhält am 

gleichen Standort neue Räumlichkeiten.  

 

2019 war es endlich soweit. Die Bücherei zieht im Januar um in die Volksschule Glattbach. 

Das Roncalli Zentrum wird umgebaut zu einem Mehrgenerationenhaus. 

 

Durch Corona verschieben sich die Bauarbeiten und die Einweihung des Zentrums. 

Am 20.6.2000 ist es endlich soweit, die Bücherei kann in ihren neuen Räumlichkeiten wieder 

eröffnen. Die Räumlichkeiten sind größer, heller und mit neuen Möbeln ausgestattet. 

 

Aktuell sind 13 ehrenamtliche Mitarbeiter für die Bücherei tätig; sie leisteten in 2024 insgesamt 

2795 Arbeitsstunden. 

Die Bücherei hat 8 Std. in der Woche geöffnet, somit eine Jahresöffnungszeit von 617 Std. 

Die Statistik erfasst 256 Benutzer, wobei wir sehr viele Familien Ausweise haben und es wird für 

eine Familie nur 1 Benutzer registriert. 

An Besucher konnten wir 3521 aufzeichnen. 

 

 

Regelmäßig kommen unsere Schulklassen und unsere Kindergärten zu Führungen und Aktionen. 

 


